Protokoll
Der AG nach § 78 SGB VIII der Region A im Bezirk Steglitz-Zehlendorf
Datum: 16. Mai 2012, 10.00 bis 12.30 Uhr

	MODERATION:
	Christa Schmidt

	PROTOKOLL:
	Christel Michaelis 

	TEILNEHMENDE:
	siehe Teilnehmerliste

	VERTEILER:
	Webseite der AG


Tagesordnungspunkte
	Top 1
	Begrüßung und Protokoll

	Top 2
	Frau Schmidt ( Geschäftsführerin) stellt die FSD ( Stiftung zur 
Förderung Sozialer Dienste) kurz vor.

„Die FSD-Stiftung hat es sich als gemeinnütziger Träger zur Aufgabe 
gemacht, bei der Lösung sozialer und nachbarschaftlicher Probleme 
Hilfe zu leisten. Bisher tut sie das in den Arbeitsfeldern Jugendhilfe, 
Sozialhilfe, Behindertenhilfe und Altenhilfe.“
Ob das Haus Körnerstrasse 53 mit Hostel im nächsten Jahr für die 

FSD erhalten bleibt ist unklar, weil der Mietvertrag ausläuft.


	TOP 3.1.
	„Frühe Hilfen“  
 Herr Gulitz ( Kinderschutzkoordinator im Bezirk) berichtet über die
Gesetzeslage:
Im Bundeskinderschutzgesetz wird die Verknüpfung von „Kinderschutz“ mit dem Bereich „Frühe Hilfen“ gefordert.

Es geht um ein präventives Unterstützungssystem für Eltern, besonders für Familien in Problemlagen, in der Zeit der Schwangerschaft und in den ersten Lebensjahren.
Ein multiprofessionelles Angebot soll bereitgestellt werden.
Frühe Hilfen – Netzwerkentwicklung
Das Bezirksamt kooperiert mit dem Mittelhof. Es werden Bundesmittel für den Aufbau eines Netzwerkes zur Verfügung gestellt. Frau EL Zaher wird beim nächsten Mal über ihre Arbeit berichten 
( Näheres im verteilten AP)



	Top 3.2.
	Modellversuch „Aufsuchende Elternhilfe“
Frau Müller (Praxis Langer) berichtet von dem Projekt, das von 2010-2013 läuft. Es ist ein Angebot für Mütter in schwierigen  Lebenssituationen in der Schwangerschaft und in den ersten 6 Monaten des Kindes. Als präventive Hilfe soll es ein niedrigschwelliges Angebot sein, das nicht über den RSD laufen muss. Ziel ist die Entschärfung von Krisensituationen und die Vermittlung von Hilfsangeboten. Pro Jahr laufen ca: 4-5 aufsuchende Hilfen.
Die AEH ist eingebettet in das Netzwerk „Frühe Hilfen“.

(Info-Papier zu Aufsuchender Elternhilfe wird verteilt)



	Top 3.3.
	Frau Hartmann (Erziehungs- und Familienberatung)

berichtet über Angebote des DRK im „Haus der Familie“ .

Die  „Baby- und Kleinkindsprechstunde“, Do 13:00-14:00 Uhr .
Beratung soll unterstützen, die Signale des Kindes zu verstehen , gemeinsam nach Ursachen und Lösungen zu suchen  ( z.B. „ Schrei-kinder“ )
Kooperation mit der Klinik im Theodor Wenzel Werk.

	Top 4
	Bericht aus SZ² 
Frau Langer wird beim nächsten Mal die Empfehlungen für ein Leitbild der öffentlichen und freien Jugendhilfe in S-Z vorstellen



	Top 5
	Bericht aus dem JHA
Es gab eine Klausurtagung mit allgemeiner Einführung über Pflichten und Rechte des JHA 

Geplant sind vierteljährliche Schwerpunktthemen. 



	Top 6
	Bericht aus der Verwaltung
Die Regionalleitung A, die bisher kommissarisch geleitet wurde, wird demnächst besetzt.


	Top 7
	Berichte aus den AGs und der Region

Das Ehrenamtlichen-Projekt „Perlentaucher“ wird von der GESAB in Kooperation koordiniert.
KJPD: seit 1. Mai ist die Arztstelle mit Frau Wegener besetzt


	Top 8
	Aktualisierung des Themenspeichers
· Zusammenarbeit Schule-Jugendhilfe  - im Dezember

· Vorstellen des Fragebogens für AG78 (aus Mitte)  - Abfragen verschiedener Arbeitsbereiche

· Leitbild



	Top 9 
	Aktualisierung der Teilnehmerliste der RAG

Frau Danner und Herr Glaw überarbeiten die 3 vorliegenden Listen.
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